
Einladung zur Eröffnung der Wanderausstellung

DIE ROSENBURG – DAS BUNDESJUSTIZMINISTERIUM

bmjv.de/rosenburg

Eröffnung durch:
Benjamin Strasser
Parlamentarischer Staatssekretär
beim Bundesminister der Justiz,

Sylvia M. Felder
Präsidentin des Regierungspräsidiums,

Dr. Werner Daum
Leiter des Campus Karlsruhe
der FernUniversität in Hagen,

Jens Rommel
Richter am Bundesgerichtshof Karlsruhe, ehemaliger
Leiter der Zentralen Stelle zur Aufklärung von NS-Ver-
brechen Ludwigsburg.

Im Anschluss laden wir zu einem kleinen Stehempfang 
ein. Sie haben die Gelegenheit, an einer Führung durch 
die Ausstellung teilzunehmen. Die Veranstaltung wird 
durch Gebärdensprachdolmetscher begleitet.

Wir bitten um eine Anmeldung bis zum 3. März
unter: ausstellungen@rpk.bwl.de

Öffnungszeiten
Montag bis Sonntag, 11:00 bis 18:00 Uhr
Vom 07. bis 10. April bleibt die Ausstellung geschlossen.

Eintritt frei

Wegbeschreibung, siehe Seite 2

Die Ausstellung „Die Rosenburg – Das Bundesminis-
terium im Schatten der NS-Vergangenheit“ ist Teil der 
Aufarbeitung der Geschichte des Justizministeriums.

Ein Team von Wissenschaftlern unter der Leitung des 
Historikers Prof. Manfred Görtemaker und des Juristen 
Prof. Christoph Safferling hat seit 2012 im Auftrag des 
Bundesministeriums der Justiz und für Verbraucher-
schutz (BMJV) mit dem „Rosenburg-Projekt“ unter-
sucht, wie das Justizministerium in den 1950er und 60er 
Jahren mit der NS-Vergangenheit seiner Mitarbeiter, 
den personellen und sachlichen Kontinuitäten, der Ver-
folgung von Verbrechen im Zusammenhang mit dem 
Holocaust sowie mit Amnestie und Verjährung umging. 

Die Ergebnisse des Abschlussberichts „Die Akte Ro-
senburg“ wurden in einer Wanderausstellung erstmals 
2017 vorgestellt. Diese gliedert sich in neun Bereiche, 
die durch Stelen und Multimedia-Inhalte repräsentiert 
werden. Sie nähern sich u.a. durch Biographien oder 
Original-Aussagen dem jeweiligen Thema an. 

Ziel dieser Ausstellung ist es, die Erkenntnisse der „Akte 
Rosenburg“ einem breiten Publikum vorzustellen und 
dadurch das Bewusstsein für das historische Unrecht 
zu schärfen. 
Wir laden Sie herzlich zur Ausstellungseröffnung ein.

Montag, 06. März 2023, 18:00 Uhr

Regierungspräsidium Karlsruhe am Rondellplatz
Karl-Friedrich-Straße 17, 76133 Karlsruhe



 

 

Regierungspräsidium Karlsruhe 
Dienstgebäude Karl-Friedrich-Straße 17 (Rondellplatz) 

 

 

Anfahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln 

Ab Bahnhof Karlsruhe die Straßenbahnlinien in Richtung Marktplatz, Haltestelle 
Marktplatz (Pyramide U)“ oder „Ettlinger Tor / Staatstheater (U)".  

Der Besuchereingang befindet sich auf der Gebäudeseite Karl-Friedrich-Straße. 

 
Anfahrt mit dem Pkw 

A8/A5 bis Ausfahrt Karlsruhe-Mitte, weiter auf der Südtangente (K9657) Richtung 
Rheinhafen/Landau, Ausfahrt (2) Hauptbahnhof oder 
A5 bis Ausfahrt Karlsruhe-Durlach, weiter auf der B10 in Richtung Stadtmitte. 

 

Parkhäuser in der Nähe 

 Erbprinzenstraße 2 
 Friedrichsplatz 7 
 Kreuzstraße 13 
 Karstadt, Zähringerstraße 
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